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Gerhard Grunick, Nicola J. Maier-Michalitsch 
(Hrsg.): Leben Pur – Kommunikation bei 
Menschen mit schweren und mehrfachen 
Behinderungen 
Das Buch zeigt Möglichkeiten auf, wie sich Menschen 
mit schweren und mehrfachen Behinderungen mittei-
len können oder wie man mit ihnen in Kontakt treten 
kann. Unterstützte Kommunikation, Sensumotorische 
Kooperation, Taktiles Gebärden, Besonderheiten der 
Kommunikation bei Menschen mit Sehschädigung oder 
langzeitbeatmeten Kindern und Kommunikation im 
System der Sozialgesetzgebung werden in den Beiträ-
gen behandelt. Ergänzend kommen Eltern und Men-
schen mit Behinderung mit ihren Erfahrungen zu Wort. 
2010, 280 S., ISBN 978-3-910095-74-8 
Preis: EUR 17,40 (Mitglieder: EUR 11,--) 
Bestellnr.: 79 
 
Deutscher Kinderhospizverein (Hrsg.):  
Begleiten – Abschiednehmen – Trauern. Kin-
der mit lebensverkürzender Erkrankung 
Das Buch stellt erstmals die Situation von lebensverkür-
zend erkrankten Kindern und Jugendlichen unter dem 
Aspekt der Förderschule in den Mittelpunkt. Wie gehen 
Lehrende, MitarbeiterInnen, SchülerInnen und Eltern 
mit den Themen Krankheit, Tod und Trauer um? Das 
Buch zeigt Möglichkeiten, wie eine positive und unter-
stützende Begleitung gelebt werden kann. Wie kann 
sich Schule der Thematik öffnen? Wie können Lehrende 
und Therapeuten unterstützt werden in der Begegnung 
mit lebensverkürzend erkrankten Schülern und Schüle-
rinnen? Konkrete Erfahrungen aus dem Unterricht 
vermitteln, wie Sterben, Tod und Trauern in das schuli-
sche Leben integriert werden können. Eltern beschrei-
ben ihre Erwartungen und Wünsche an die Menschen, 
die ihre Kinder begleiten. Auch Menschen mit lebens-
verkürzender Erkrankung selbst kommen zu Wort. 
2008, 180 S., ISBN 978-3-910095-73-1 
Preis: EUR 14,90 (Mitglieder: EUR 10,--) 
Bestellnr.: 73 
 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hille Viebrock (Hrsg.): Kinder mit cerebralen 
Bewegungsstörungen I. Eine Einführung 
Mit der Diagnose „Cerebrale Bewegungsstörung" oder 
einer ersten vorsichtig formulierten Überlegung: „Es 
könnte sein, dass Ihr Kind eine Cerebrale Bewegungs-
störung hat" entstehen für Eltern und Familien viele 
Fragen und veränderte, kaum vertraute Lebensanfor-
derungen. Vieles erscheint plötzlich unter einem an-
deren Blickwinkel: die Zukunft ihres Kindes, das Zu-
sammenleben mit ihrem Kind. Es entstehen Fragen, 
wie zum Beispiel: Was ist eine Cerebrale Bewegungs-
störung? Was bedeutet es für die Entwicklung unseres 
Kindes? Welche Unterstützung können wir bekom-
men? Wie bekommen wir die Unterstützung? Die 
Autoren haben für diese Fragen grundlegende Infor-
mationen aus unterschiedlichen Fachrichtungen zu-
sammengetragen. Am Ende des Heftes finden Sie ein 
Glossar mit wichtigen Fachbegriffen und Erläuterun-
gen.  
2009, 50 S., zahlr. Abb., ISBN 978-3-910095-80-9 
Preis: EUR 3,50 (Mitglieder: EUR 2,50) 
Bestellnr.: 80 
 
Hille Viebrock (Hrsg.): Kinder mit cerebralen 
Bewegungsstörungen II. Förderung, Thera-
pie und Beratung 
In dem Verständnis des Zusammenspiels der verschie-
denen kindlichen Entwicklungsbereiche (Bewegung, 
Sprache, Wahrnehmung, Gefühl und geistige Fähigkei-
ten) erläutern die Autorinnen und Autoren ihre fachli-
chen Unterstützungsangebote. Es werden Informatio-
nen zur pädagogisch-psychologischen Förderung, zu 
verschiedenen Therapieformen und ihren Konzepten 
sowie zur ärztlichen Diagnose und Begleitung gege-
ben. Sie bilden aus der Fülle der Angebote eine Aus-
wahl und dienen zum einen der Orientierung und zum 
anderen der Unterstützung der Kompetenz von Eltern. 
Inkl. Glossar mit Fachbegriffen und Erläuterungen! 
2009, 50 S., zahlr. Abb., ISBN 978-3-910095-81-6 
Preis: EUR 3,50 (Mitglieder: EUR 2,50) 
Bestellnr.: 81 
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Nicola J. Maier-Michalitsch (Hrsg.): Leben 
Pur – Schmerz bei Menschen mit schweren 
und mehrfachen Behinderungen 
Mehr als zwanzig Autoren aus unterschiedlichen 
Fachdisziplinen beschäftigen sich im 3. Band dieser 
Schriftenreihe mit den besonderen Dimensionen von 
Schmerz bei Schwerstbehinderten, stellen Wege vor, 
Schmerzen auch bei Menschen zu erkennen, die sich 
nicht artikulieren können, und beschreiben Strate-
gien und Therapien, mit denen Schmerzen erkannt, 
behandelt und gelindert werden können. 
Unter den AutorInnen finden sich Experten wie PD 
Dr. Boris Zernikow vom Vodafone Stiftungsinstitut 
für Kinderschmerztherapie und Pädiatrische Pallia-
tivmedizin in Datteln oder Dr. Raymund Pothmann 
vom Zentrum für Integrative Kinderschmerztherapie 
aus Hamburg. Es kommen auch TherapeutInnen und 
Betroffene zu Wort, außerdem wird das Thema aus 
theologischer und psychologischer Sicht beleuchtet. 
So entsteht ein umfassendes Bild, das den aktuellen 
Stand der Schmerztherapie für Menschen mit 
schweren Behinderungen beschreibt. Zugleich gibt 
es viele Anregungen, wie die Situation der Betroffe-
nen verbessert werden kann.  
2009, 280 S., ISBN 978-3-910095-74-8 
Preis: EUR 17,40 (Mitglieder: EUR 11,--) 
Bestellnr.: 74 
 
EDAAP – Skala / Schmerzerfassungsbogen 
Der Sonderdruck aus dem o.g. Band „Leben pur –
Schmerz“ ist ein Instrument zur Schmerzerfassung
bei jugendlichen und erwachsenen Menschen mit 
Mehrfachbehinderungen, die sich nicht oder nur 
schwer ausdrücken können. Die EDAAP-Skala wird 
erstmalig im deutschsprachigen Raum veröffentlicht. 
Entwickelt wurde sie von Dr. Michel Belot für Eltern 
oder BetreuerInnen. Dr Michel Belot arbeitet in der 
Nähe von Toulouse in einer Klinik für Menschen mit 
schwersten Behinderungen.  
2009, 12 Seiten, 2 Euro (Selbstkostenpreis) 
Bestellzeichen: Sk 


